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Herren Kreisliga A Gr. 1

SV Rosenfeld : TSV Hochmössingen II 
Samstag, 25.11.2023, 16:30 Uhr

SV Rosenfeld und TSV Hochmössingen II teilen sich die 
Punkte

Nach rund 3 Stunden intensiver Auseinandersetzung in der Herren Kreisliga A Gr. 1 entführten die
Gäste des TSV Hochmössingen II in ihrem 9. Saisonspiel beim 8:8 einen Punkt aus dem
Mannschaftskampf beim SV Rosenfeld. Die Gäste profitierten dabei von einem starken unteren
Paarkreuz, welches seine vier Einzel gewann. Wie knapp es im Punktspiel am Samstag wirklich
zuging, verdeutlicht auch das Satzverhältnis von 33:31. Das letzte Match des Mannschaftskampfes
gewann das Schlussdoppel Deckert / Perst. Nach dieser auch trotz Ersatzgestellung erzielten
Punkteteilung haben die Spieler vom SV Rosenfeld um die Nummer 1 Kevin Deckert nun 9
Pluspunkte in der Tabelle.

Das Spiel lief wie folgt ab: Nicht ganz mithalten konnten Deckert / Perst, bei ihrer Vier-Satz-
Niederlage gegen Burkart / Holzer, obwohl sie nicht komplett chancenlos waren. Bruckner / Gulde
bekamen es nun mit Wisniowski / Broghammer zu tun und man lieferte sich einen engen
Schlagabtausch, den Bruckner / Gulde am Ende mit 3:2 ins Ziel brachten und einen Punkt für die
Mannschaft einfuhren. Gambach / Acker gelang es, Krespach / Bisswurm im Doppel insgesamt recht
deutlich auf Distanz zu halten – die Partie endete schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Das
Zwischenergebnis zeigte also ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Den
Sieg von Stanislaw Wisniowski konnte Kevin Deckert im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging
dieser Zähler an das Gästeteam. Ernüchtert über seine 2:3-Niederlage gegen Manfred Burkart war
danach Tobias Perst, obwohl er alles gegeben hatte. Somit gelang es ihm nicht, die im Vorfeld als in
etwa 50:50-Begegnung eingeschätzte Partie zu seinen Gunsten zu entscheiden. Dann ging es beim
Spielstand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Überzeugend war wiederum
der 3:0-Erfolg von Gerd Bruckner anschließend gegen Ralf Broghammer. Unglücklich war Torsten
Gambach danach in der Partie gegen Rocco Krespach, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz
gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Wie dramatisch dieses Spiel war,
zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Bei einem
Spielstand von 3:4 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Nichts auszurichten hatte Julian
Acker bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Reiner Holzer. Recht schnell besiegelt war die
Niederlage von Claus Gulde beim letztendlich klaren 0:3 gegen Mario Bisswurm. Beim Stand von 3:6
gingen die Spitzenspieler des SV Rosenfeld und des TSV Hochmössingen II in die Box. Probleme zu
Beginn des Spiels musste Kevin Deckert zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg eingetütet war.
Nach diesem Einzel steht Deckert somit bei 10 Siegen und 2 Niederlagen seit Beginn der Serie,
während die Bilanz von Burkart ein 8:9 ausweist. Auf Messers Schneide stand das vor der Partie auf
Basis der TTR-Werte bereits als sehr eng eingeschätzte Spiel zwischen Tobias Perst und Stanislaw
Wisniowski, ehe sich der Spieler des SV Rosenfeld in fünf Sätzen durchsetzen konnte. Der Krimi,
spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Durch diesen Gewinn weist die Saison-Bilanz
von Perst nun 5 Siege bei 6 Niederlagen aus. Auf dem falschen Fuß erwischte Gerd Bruckner
seinen Gegner Rocco Krespach beim überzeugenden 3:0-Gewinn. Das Ergebnis vor dem
anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 6:6. Recht kurzen Prozess machte danach Torsten Gambach
beim 11:8, 11:4, 13:11 mit Ralf Broghammer. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Julian
Acker bei seiner Vier-Satz-Niederlage von Mario Bisswurm dann doch niedergerungen worden. Das
Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Durch dieses Ergebnis liegen die
Saison-Bilanzen nun bei 1:4 für Acker und 9:3 für Bisswurm seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Über



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 26.11.2023 (15:04) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

eine lange Zeit dagegenhalten konnte nachfolgend Claus Gulde beim 2:3 gegen Reiner Holzer. Das
Spiel, in das er als großer Außenseiter gegangen war, verlor Gulde dennoch im 5. Satz. Der finale
Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung. Bevor sich die beiden Doppel
final duellierten, stand es 7:8 für die Gäste. Beide Doppel holten nun am Ende eines umkämpften
Mannschaftskampfes im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. 11:6, 7:
11, 11:8, 9:11, 11:8 hieß es wiederum am Ende des nächsten Spiels, als Deckert / Perst und
Wisniowski / Broghammer die Klingen kreuzten. Somit trennte man sich unentschieden.

Nach diesem Mannschaftskampf geht es nun für den SV Rosenfeld am 02.12.2023 gegen den TTC
Sulgen II erneut um Punkte. Die Mannschaft des TSV Hochmössingen II erreichte nach ihrem letzten
Vorrundenspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 13:5. Für sie ist die Vorrunde
damit Geschichte.

 Statistik:
 SV Rosenfeld

Doppel: Deckert / Perst 1:1, Bruckner / Gulde 1:0, Gambach / Acker 1:0 
Einzel: K. Deckert 1:1, T. Perst 1:1, G. Bruckner 2:0, T. Gambach 1:1, J. Acker 0:2, C. Gulde 0:2 

 TSV Hochmössingen II
Doppel: Wisniowski / Broghammer 0:2, Burkart / Holzer 1:0, Krespach / Bisswurm 0:1 
Einzel: M. Burkart 1:1, S. Wisniowski 1:1, R. Krespach 1:1, R. Broghammer 0:2, M. Bisswurm 2:0, R.
Holzer 2:0


